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VORWORT 

Liebe TTC-er /-innen , Freunde und Bekannte 

Huch, in diesem Jahr hat sich irgendwas verändert. Oh richtig, es gibt die 

Kelle leider nicht mehr in Papierform. Stattdessen ist es nun geplant, die 

Kelle im PDF-Format auf den ganzen Social Media Kanälen zu verbreiten – 

sprich nicht nur auf der Homepage, sondern auch auf unserer Facebook-

Seite und auf unserem Instagram-Profil. Der Grund für die Veränderung 

des Formats besteht darin, dass das Format nun einfacher zu gestalten ist 

– man benötigt „nur“ die Berichte der einzelnen Mannschaftsführer oder 

Jugendtrainer. Online ist die Kelle ohnehin kostenlos, es wird keine 

Kundenakquise mehr benötigt und es ist erheblich weniger 

Arbeitsaufwand insgesamt. 

Sportlich hat sich nicht vieles verändert – bis auf den Abstieg der 2.Herren 

aus der Bezirksliga in die Bezirksklasse. Ansonsten hat sich im 

Herrenbereich nichts verändert. Positiv zu erwähnen ist noch, dass wir in 

der kommenden Saison neben unseren sechs Herrenmannschaften 

wieder fünf Jugendmannschaften melden können und die 3.Jugend sogar 

in die Kreisliga aufgestiegen ist. Das wird am Anfang zwar schwer werden, 

für die Entwicklung der Jungs 

wird es jedoch einen positiven 

Effekt haben. Ob auch weitere 

Akteure eine positive 

Entwicklung hingelegt haben, 

lest ihr auf den folgenden 

Seiten.  
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1.HERREN 

Klassenerhalt letztlich souverän erreicht 

Die 1 Herren ging dieses Jahr als 7er Team auf Punktejagd in der 

Bezirksoberliga. Jasper komplettierte die Mannschaft des vergangenen 

Jahres um in der Breite besser aufgestellt zu sein. 

Der Start ging mit 3 Niederlagen wie so oft in die Hose. Alle Verletzungen 

auskuriert und mit neuer Motivation wurden die restlichen Spiele besser 

gestaltet. Im Endeffekt stand nach der Hinserie der 6 Platz zu Buche. 

Überzeugen konnten in der Hinserie nur unser Kapitän Sascha im oberen 

Paarkreuz mit einer Bilanz von 8:5 und Benni mit 13:4 im mittleren 

Paarkreuz. 

In der Rückserie starteten wir besser als zum Saisonauftakt und und 

holten aus den ersten 5 Punktspielen eine ordentliche Bilanz mit 7:3 

Punkten. Wobei wir nur gegen Titelanwärter SV Broitzem in eigener Halle 

verloren. 

Nachdem wir den Klassenerhalt mit einem 8:8 Auswärtspunkt in 

Wolfenbüttel feiern konnten, gingen die letzten beiden bedeutungslosen 

Spiele leider verloren. Insgesamt landete man mit 16:20 auf dem 7 

Tabellenplatz der BOL. 
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Statistik 1.Herren 
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2. HERREN 

Den Klassenerhalt knapp verpasst 

Nachdem wir letzte Saison nach mehreren Vizemeistertiteln endlich die 

Meisterschaft geholt hatten, sind wir in der Saison 18/19 in der Bezirksliga 

Mitte 1 angetreten. Das Ziel für unsere erste Saison war der Klassenerhalt. 

Für dieses Ziel mussten wir leider eine Schwächung im oberen Paarkreuz 

hinnehmen, denn wir mussten Fabian Spatz wieder an die 1.Herren 

abgeben. Allerdings konnten wir für die Saison auch zwei Neuzugänge 

verbuchen und zwar Mario Nothnagel und Dirk Osburg vom VfB Peine, 

welche schon Bezirksligaerfahrung mitbrachten. 

Am 30.08.2018 war es dann endlich soweit. Die Reserve schlug zum 

ersten Mal in der Bezirksliga auf. Leider verlief das erste Spiel gegen den 

MTV Vechelade noch nicht ganz nach unseren Vorstellungen. Wir haben 

in diesem Spiel gleich gemerkt, dass es doch ein großer 

Leistungsunterschied zwischen der Bezirksklasse PE und der Bezirksliga 

gibt. Im zweiten Spiel war es schon knapper und wir verloren nur 7:9 

gegen die ersatzgeschwächte Mannschaft vom TTC Grün-Gelb 

Braunschweig. Im dritten Spiel war es dann endlich soweit und wir 

konnten einen klaren 9:3 Sieg gegen Acosta Braunschweig einfahren. 

Leider sollte dies auch der letzte in der Vorrunde gewesen sein und wir 

konnten lediglich noch zwei Unentschieden gegen den MTV Stederdorf 

und den VfL Woltorf holen. Somit belegten wir nach der Vorrunde leider 

den vorletzten Platz. 

Am 21.01.2019 starteten wir in die Rückrunde, mit dem Ziel die Erfahrung 

aus der Hinrunde zu nutzen, um aus den knappen Spielen auch mal einen 

Sieg einzufahren. Im ersten Spiel der Rückrunde hatten wir uns allerdings 

noch nicht viel erhofft, denn es ging gegen den klaren Aufstiegsfavoriten 

VTTC Concordia Braunschweig und das Spiel verlief auch wie erwartet und 

wir verloren 1:9. Ein paar Tage nach dem Spiel erhielten wir leider die 

Nachricht, dass Dirk aus privaten Gründen leider kein Spiel mehr in der 

Rückrunde für uns absolvieren kann, was natürlich schon ein herber 

Verlust war. Die nächsten beiden Spiele waren dann schon „4-Punkte-

Spiele“ denn es ging gegen den VfL Woltorf, welche auf dem 8.Platz lagen 
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und gegen den Letzten MTV Stederdorf. Nach einem langen Abend 

verloren wir im Abschlussdoppel das Spiel gegen Woltorf. Gegen 

Stederdorf machten wir es zumindest etwas besser und gewannen das 

Abschlussdoppel, um noch das Unentschieden zu holen. 

Zusammengerechnet war ein Punkt aus den beiden Spielen nicht das was 

wir uns vorgenommen hatten. Im weiteren Verlauf der Rückrunde 

konnten wir noch ein 8:8 gegen Grün-Gelb und zwei Siege gegen 

Vechelade und den SV Broitzem 2 holen. 

Leider haben uns diese Siege nicht mehr zum erhofften Klassenerhalt 

verholfen und wir haben die Saison auf dem vorletzten Platz beendet. Am 

Ende kann man sagen, dass wir es aber auf jeden Fall selbst in der Hand 

hatten. Knackpunktspiele waren hier auf jeden Fall die 7:9 Niederlage 

gegen die ersatzgeschwächte Mannschaft von Grün-Gelb, die beiden 

Spiele gegen Stederdorf in denen wir im Abstiegskampf einen Sieg hätten 

holen müssen und die Niederlage in der Rückrunde gegen Acosta, in der 

wir mit 3 Mann Ersatz antreten mussten. Hätten wir aus diesen Spielen 

nur einen Sieg mehr geholt, dann wäre schon mindestens der 

Relegationsplatz, wenn nicht sogar der direkte Klassenerhalt gesichert 

gewesen. Naja aber „Hätte, hätte, Fahrradkette“. 

 

 
Bültener Connection der 2.Herren 

 

Wir werden auf jeden Fall wieder mit dem Ziel – Wiederaufstieg in die 

neue Saison gehen, denn die letzten Spiele der alten Saison haben gezeigt, 

dass wir in der Liga mithalten können und erstmal nur mit dem 

Leistungsunterschied klarkommen mussten. Um dieses Ziel zu erreichen 

haben wir auch schon auf dem Transfermarkt zugeschlagen. Marco 
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Graeber vom SV Wendessen und Simon Bonewitz vom MTV Stederdorf 

werden uns in der 2.Herren verstärken und wollen mit uns den 

Wiederaufstieg in die Bezirksliga schaffen. 

 

Statistik 2.Herren 
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3. HERREN 

Ein tolles Team 

Wir wurden belächelt, beschimpft und verunglimpft. Wir haben an uns 

gearbeitet. Wir haben uns verbessert. 

Unser Saisonziel war wie immer der Klassenerhalt. Noch wichtiger als das, 

war aber die Integration unserer Jugendlichen Mattes Haßelmann und 

Gideon Kohlmann. Und natürlich haben die beiden uns nicht enttäuscht. 

Mit jedem Einsatz entwickelten sie sich weiter, genauso wie wir das 

ehrlicherweise auch erwartet hatten. Wir sind zurecht vollkommen 

überzeugt von unserem Nachwuchs. Auch die Routiniers der Truppe 

spielten absolut im Rahmen des Erwartbaren, mit allen Höhen und Tiefen. 

Das alles reichte für ein wirklich gutes Spielverhältnis von 22:14 Punkten. 

Vier bis sechs Punkte mehr wären bei optimalem Verlauf sogar drin 

gewesen, aber Krankheit, Termindruck etc. lassen das eben nicht immer 

zu. Nächste Saison wird es ungleich schwerer, die Klasse wird durch starke 

Absteiger, aufgerüstetes Stammpersonal und unberechenbare Aufsteiger 

deutlich schwieriger zu halten sein. Wir setzen deshalb auf die Jugend. 

Gideon und Mattes werden Stammspieler, Thorsten Grzeskowitz geht in 

die 4.Herren und startet sein 

Projekt: 4 x TTC im Bezirk!! 

Ansonsten: Spiel des Jahres, war mit 

Sicherheit das 8:8 gegen Vechelade 

2. Tolle Stimmung, klasse Spiele. 

Allein das Abschlussdoppel war an 

Dramatik und auch Klasse nicht zu 

überbieten.  

Emmis Erbe: Zwei 

Mannschaftsabende die richtig 

schön waren. Julia kann halt mit uns umgehen!  

Ergänzungsspieler: Da brauchen wir nicht drüber zu reden. Die Jungs aus 

den unteren Mannschaften sind immer für uns da. Und das auch noch 
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erfolgreich! Höhepunkte wie El Präsidente gegen Köhler (Meerdorf) oder 

Ceddy gegen Lemke gewannen. Kannst du nicht besser machen! 

Die Dritte sagt Danke für die Unterstützung. 

 

Statistik 3.Herren 
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4. HERREN 

Den Aufstieg denkbar knapp verpasst 

Die 4.Herren war ohne große Ambitionen in die vergangene Saison 

gestartet und am Ende sprang dabei beinahe der Aufstieg raus – der 

wurde denkbar knapp verpasst.  

Nach der Hinrunde standen wir mit einer Bilanz von 13:5 Punkten dar, 

besonders stark waren in der Hinserie „Bingo-Bernd“ mit einer Bilanz von 

12:5 im unteren Paarkreuz und Jugendedelaushilfe Mattes Haßelmann, 

welcher 8:4 spielte und sowohl unten als 

auch oben spielte. Auch der andere 

Jugendspieler, Gideon Kohlmann machte 

seine Sache in den beiden Spielen, welcher er 

absolvierte, hervorragend und konnte eine 

Einzelspielbilanz von 4:0 aufweisen. 

Die Rückrunde mussten wir dann leider ohne 

„Bingo-Bernd“ bestreiten, da dieser eine 

Augenoperation vornehmen musste. Zum 

Glück konnten wir uns wieder auf Mattes und Gideon verlassen. Beide 

machten erneut einen großen Sprung und spielten eine sensationelle 

Runde. Gideon im oberen Paarkreuz ungeschlagen, mit einer Bilanz von 

14:0 und auch Mattes verlor lediglich gegen Olaf Gaus und hatte eine 13:1 

Bilanz vorzuweisen. Uns kam der Einsatz beider Jugendspieler sehr 

zugute, da wir Pitti nun im unteren Paarkreuz 

spielen lassen konnten und dort konnte er direkt 

wieder eine positive Bilanz erreichen. Lediglich 

Ceddy spielte erneut negativ im oberen Paarkreuz, 

aber er ist halt nicht mit so viel Talent gesegnet wie 

Mattes und Gideon. Nachdem schnell klar war, 

dass es zu einem Zweikampf zwischen Vallstedt 

und uns hinauslaufen würde, schaute man umso 

interessierter auf die Ergebnisse der Konkurrenz. 

Und siehe da, vor der letzten Begegnung, welche wir gegen Vallstedt 

hätten absolvieren müssen, stand bereits fest, dass uns niemand mehr 



 

 10 

vom Relegationsrang verdrängen konnte. Es ging also um die Qualifikation 

zur Kreisliga für die vierte Mannschaft des TTC. Die Gegner dort waren VfB 

Peine / Bildung Peine II und Groß Lafferde II. Denkbar knapp verloren wir 

mit 5:7 gegen die erfahrenen Männer aus Peine. Knackpunkt waren 

sicherlich die Fünfsatzniederlage von Gideon gegen Udo Metzler und die 

beiden knappen Siege von Florian Brandes gegen Mattes und Pitti. Dass 

wir gegen Groß Lafferde dann mit 7:1 gewannen, lag vor allem daran, dass 

deren Nummer 1 Bernd Rietzkow erst später hinzukam. Durch die 

Verstärkung für Lafferde hatten wir noch etwas Hoffnung, doch auch 

gegen die Lafferder konnten die Peiner jedes enge Spiel für sich 

entscheiden und verdienten es sich so, die Klasse zu halten. Es schien, als 

ergäbe sich noch die Möglichkeit, als Nachrücker in die Kreisliga zu 

kommen, doch letztlich entschied sich Duttenstedt trotz zahlreicher 

Abgänge dennoch hochzugehen. Da wir in dieser Saison auf Mattes und 

Gideon verzichten müssen, ist dies vielleicht gar nicht so schlecht. Wir 

werden nun versuchen, mit „Totti“, welcher aus der Dritten zu uns 

kommt, einen gesicherten Mittelfeldplatz in der neuformierten 

1.Kreisklasse zu erreichen. 
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Statistik 4.Herren 
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5. HERREN 

Sehr ausgeglichene Klasse 

Bei der 5. Herren gab es viele spannende und knappe Ergebnisse, da die 

Mannschaften sehr ausgeglichen waren. Es ging von Anfang an nie um 

den Auf- oder Abstieg und am Ende stand ein Mittelfeldplatz. 

 

Jugendspieler Gideon Kohlmann zeigte bei seinen zwei Einsätzen deutlich, 

dass er im Herrenbereich für die höheren Klassen bestimmt ist. 

Von den 4 Stammspielern (Maik Brandes, Uwe Klose, Erik Böker und Uwe 

Arz) konnte lediglich Maik ein positives Spielverhältnis aufweisen.  

Vielen Dank auch an die beiden Ersatzspieler Andreas Klingert und André 

Skora für ihren Einsatz! 
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Statistik 5. Herren 
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6. HERREN 

Stetige Verbesserung 

Nach einer ordentlichen 

Saison erreichten wir den 

5.Tabellenplatz in der 

4.Kreisklasse Staffel A. Mit 

einer Punkteausbeute von 

15:17 und einem 

Satzverhältnis von 81:83 

waren wir am Ende der 

Saison zufrieden. Nach nur 

zwei Siegen in der Hinserie konnten wir in der Rückserie noch weitere vier 

Siege einfahren.  

 

Wie schon in den vergangenen Jahren, liegt die Stärke der 6.Herren in der 

Rückrunde. Am Ende verpassten wir Platz 4 um ganze zwei Sätze.  

Für unsere starke 

Rückrunde gibt 

es mehrere 

Gründe.  

Zum einen 

konnten wir mit 

Marvin Wolters 

einen erfahrenen 

Spieler in unserer 

Mannschaft 

begrüßen und 

zum anderen sorgte der hohe Trainingseifer in der kalten Jahreszeit für 

zusätzliche Leistungssteigerungen. Bei allem Trainingsfleiß und 

Spielbetrieb kam auch in dieser Saison die Pflege des Mannschaftsgeistes 

nicht zu kurz. Bei Burgern zur Winterpause und der Saisonabschlussfeier 
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beim Griechen wurde der Teamgeist gefördert und die errungenen Siege 

ausgiebig gefeiert.  

Bedanken möchten wir uns bei unserer Jugend, die uns auch in dieser 

Saison hilfreich unterstützte. Diese Saison war es Julian Schrader, der uns 

wichtige 2 Punkte bei seinem Einsatz sicherte und damit in unserer 

Mannschaftsstatistik eine weiße Weste behielt.  

Wir freuen uns bereits auf die neue Saison und hoffen wieder neue 

Spieler und die derzeit Verletzten in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. 

Vielleicht läuft die nächste Hinserie wieder etwas besser.  

 

 

Statistik 6.Herren 
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1. JUGEND 

Herbstserie 

Aufgrund des vorletzten Tabellenplatzes wären wir eigentlich abgestiegen. 

Da aber Mannschaften zurückgezogen hatten, blieb für uns noch ein Platz 

in der Bezirksliga frei. Also neues Spiel, neues Glück! Nur mit einem 

Unterschied, die Mannschaft um Mattes Haßelmann, Gideon Kohlmann 

und Claas Vahldiek verstärkte ein junger hochtalentierter Spieler: Jan Ove 

Baum aus Gadenstedt. 

Nach den QTTR – Punkten rangierten wir wieder so ziemlich am Ende der 

Liga, aber am Tisch muss sich zeigen was man drauf hat. Da wir keinen 

absoluten Spitzenspieler aufweisen können, aber dafür sehr ausgeglichen 

sind und zwei enorm starke Doppel haben, waren sich die beiden 

Headcoaches (Holger Vahldiek und Peter Krätzig) einig, dass es keine 

Zitterpartie wie im Vorjahr geben sollte. Motiviert bis in die Haarspitzen, 

super vorbereitet und mit der nötigen Erfahrung aus der vergangenen 

Saison ging es zum ersten Punktspiel nach Braunschweig. Es wurde ein 

souveräner Auftritt. Auch gegen die starken Göttinger von Torpedo 

konnten wir den zweiten Auswärtssieg verbuchen. Mit einem 7:0 in 

Lehndorf und einem hart umkämpften Heimsieg gegen die starke 

Mannschaft aus Gifhorn, waren wir nun schon fast unsere Abstiegssorgen 

los. Aber immer den Ball flach halten und von Spiel zu Spiel denken, denn 

jetzt kamen die fast unschlagbaren Mannschaften. Gegen die Reserve von 

Watenbüttel sollte sich zeigen ob der Weg weiter nach oben oder in die 

untere Region geht. Sage und schreibe alle vier Doppel, ein starkes unteres 

Paarkreuz und ein Mattes Haßelmann in Topform machte das 7:5 perfekt. 
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Klar jetzt ging es nur noch in eine Richtung. Mit einem riesigen 

Selbstvertrauen ausgestattet, kam der Topfavorit von SCW Göttingen 

gerade richtig. Die Taktik war klar, zwei Doppel, unten Vier und oben 

musste irgendwie ein Punkt her. Das erste Mal schauten die arg speziellen 

Gäste sehr irritiert als sie nach den Doppeln mit 0:2 zurück lagen. Das 

zweite Mal als sie mit 2:4 zurücklagen. Leider brachten wir unsere 

Matchbälle und diverse Satzbälle nicht nach Hause, so dass die Gäste mit 

viel, viel Dusel das Unentschieden retteten. Ähnlich ging es gegen den 

Tabellenzweiten. Unten waren Claas und Gideon mal wieder eine Bank, 

oben war einfach nichts zu machen und im letzten Doppel lagen die Nerven 

bei Jan Ove und Mattes blank (geschuldet an der teilweise sehr „schlichten“ 

Unterstützung durch die Harzburger Fans). Ein Unentschieden hatten wir 

allemal verdient, aber so mussten wir mit einer 5:7 Niederlage nach Hause 

fahren. Im Letzten Spiel gegen Vorsfelde ging es nur noch um die Ehre. So 

war es auch nicht verwunderlich, dass außer Claas alle unter ihren 

Möglichkeiten spielten. Unter dem Strich wurden wir hervorragender 

Vierter mit langen Ambitionen auf den Titel. 

Frühjahrsserie: 

In derselben Schlagzahl wie in der Herbstserie ging es auch gleich weiter. 

Von einem potenziellen Absteiger ist die Mannschaft zu einem 

Aufstiegsaspiranten gereift. Nach zwei super Spielen kam es nun wieder 

zum Showdown gegen die so beliebten Göttinger. Nachdem es ruck zuck 

4:2 für uns stand, nahm der Betreuer der Gastgeber eine 30-minütige 

Auszeit. Unerklärlich, sportlich sehr bedenklich, nicht Regelkonform, aber 

als fairer Gegner ließen wir es zu. Völlig aus dem Konzept nach der langen 
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Pause machten wir nur noch einen Punkt und verloren mit 5:7. Das hatte 

schon mächtig Geschmäckle!!! 

Aber dann ging 

die Post wieder 

richtig ab. Die 

Jungs räumten 

alles weg. Auch 

der spätere 

Meister Bad 

Harzburg 

wurde mit 7:4 

nach Hause 

geschickt. Am letzten Doppelspieltag konnten wir unsere PS nicht mehr so 

wirklich auf die Tische bringen. Vielleicht lag es an der großen 

Zuschauerkulisse, zwei Spielen an einem Tag oder dass die Meisterschaft 

schon entschieden war. Das war für den einen oder anderen wohl zu viel 

und die Luft war einfach raus. 

Mit einem unglaublichen 3.Platz in der Bezirksliga verabschiedeten sich die 

Vier in die Sommerpause. 

Alle steigerten sich unglaublich, sowohl spielerisch als auch demzufolge in 

den QTTR Punkten (jeder machte zwischen 100 und 300 Punkten gut!) 

Was die Jungs auf den Tisch zauberten war aller erste Güte. Ich kann nur 

empfehlen sich ein Punktspiel in der kommenden Saison von der 1.Jugend 

anzuschauen. Absolut empfehlenswert.  
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Statistik 1.Jugend
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2. JUGEND 

Herbstserie 

In derselben Aufstellung wie in der vergangenen Saison und dem Comeback 

des Jahres (Volker Schrader hat seinen Fahrradunfall nach monatelanger 

langer Krankheit endlich überstanden und war nun wieder als Betreuer an 

Board ) gingen Joshua Wutschke, Julian Schrader, Linus Heinert und Tim 

Rothes in der Kreisliga an den Start. Nachdem nun Linus und Tim in der 

Kreisliga richtig angekommen sind, waren wir gespannt ob die Jungs oben 

angreifen können.  

Im Vorfeld war klar das die Meisterschaft nur über die Ölsburger gehen 

konnte, aber dann war alles offen. Im ersten Spiel gab es gegen die 

Noppenmädels aus Oberg den erhofften Einstieg, aber im zweiten musste 

„Leader“ Joshi passen (Grippe) und es gab nur ein 5:5 Unentschieden. Aber 

dann lief es wie geschmiert. Hohe Siege bescherte uns dann noch ein 

richtiges Endspiel gegen den Top – Favorit aus Ölsburg. Bei einem Sieg sind 

wir Meister. Leider ging es mit 1:6 verloren, aber es war viel enger als auf 

dem Papier. Diverse Matchbälle konnten die Jungs nicht nutzen, hohe 

Führungen brachten sie nicht nach Hause und in den knappen 

Fünfsatzspielen hatten die Gäste immer die Nase vorn. Es war ein tolles 

Match mit einem verdienten Sieger aus Ölsburg, aber da war mehr drin. 

Frühjahrsserie 

Die Konstellation war klar. Die Ölsburger ärgern und den hervorragenden 

zweiten Tabellenplatz verteidigen. Gleich im ersten Spiel mussten sich die 

Vier gegen die Kombi aus Wendeburg/Meerdorf bei dem 6:4 richtig 

strecken. Auch gegen Edemissen (wieder mit ihrem Spitzenspieler Konrad 
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Gerold) kamen wir zu einem ganz knappen 6:4 Erfolg. Wobei der Sieg umso 

höher zu bewerten ist da Joshi fehlte!!! Die anderen Spiele waren dann eine 

klare Angelegenheit, so dass es tatsächlich wieder im zu einem Endspiel 

gegen Ölsburg kam. Beide Mannschaften waren in ihrem vorletzten Spiel 

verlustpunktfrei und nur der Gewinner wird Meister. 

Nach dem 1:6 aus dem Hinspiel hatten unsere Jungs noch eine Rechnung 

offen. In der TTC-Arena wollten sie es nun wissen, aber irgendwie lief es 

nicht optimal. Etwas übermotiviert, zu nervös und so lagen die Gäste 

schnell mit 4:1 in Front. Aber Tim und Joshi hielten uns mit ihren Siegen im 

Spiel. Nur noch 4:3. Julian war gegen die Gäste – Nummer 1 chancenlos, 

dafür machte Linus das 4:5. Spannung pur. Im letzten Einzel der Partie war 

es nun Tim vorbehalten das Unentschieden festzumachen. Leider war der 

Ölsburger noch eine Nummer zu groß und wir verloren das Match mit 4:6. 
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Ein tolles Finale um die Kreisligameisterschaft, zwar verloren, aber den Top-

Favorit so richtig gefordert und die Vizemeisterschaft gewonnen. 

Die Fünf können sehr stolz auf ihre zwei Vizemeistertitel sein. Joshua 

Wutschke , Linus Heinert, Julian Schrader , Tim Rothes und Betreuer Volker 

Schrader.  
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Statistik 2.Jugend 
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3. JUGEND 

Herbstserie 

Nachdem sich die Dritte um Torge Siedentop, Tim Coordes, Mattis Strickert 

und Oliver Mahn in der 1.Kreisklasse fest etabliert haben, schielten sie in 

diesem Jahr mehr in die obere Tabellenregion. Doch im ersten Spiel gab es 

gleich einen herben Dämpfer. Gegen die sehr unorthodoxe Spielweise der 

Gäste aus Bettmar kamen unsere Jungs überhaupt nicht zurecht und es gab 

eine nicht eingeplante, aber verdiente 2:6 Niederlage. Torge verlor seine 

beiden einzigen Spiele der ganzen Saison. Im nächsten Spiel gab es einen 

6:0 Sieg und irgendwie zog diese Achterbahnfahrt durch die komplette 

Saison. Nach einem guten gab es anschließend ein schwaches Spiel. 

Obwohl Torge und Tim mit zu den besten Spielern der Staffel gehörten, 

reichte es nur zu einem Mittelfeldplatz. Na ja, um es aber noch einmal zu 

relativieren. Mit einer 3.Mannschaft in der 1.Kreisklasse zu spielen ist schon 

richtig gut. Da braucht sich keiner von den Vier zu verstecken.  

Frühjahrsserie 

Nach dem Auf und Ab in der Herbstserie sollte es nun ruhiger zugehen. Von 

Spiel zu Spiel denken und vielleicht einmal oben angreifen war der Plan. 

Denn mit der Qualität der Vier sollte da auch etwas gehen. Aber dann 

wartete wieder Bettmar im ersten Spiel auf uns und wie im Hinspiel lief 

nichts zusammen. Mit einer 2:6 Niederlage waren die 

Meisterschaftsträume gleich geplatzt. 

Nichts desto trotz ließen die Vier den Kopf 

nicht hängen und sie fuhren einen Sieg nach 

dem anderen ein. Durch die Siegesserie und 
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da auch Bettmar patzte, war nun wieder alles offen. Zu dumm, dass die 

Grippewelle bei uns zuschlug und Torge gegen Gadenstedt fehlte und wir 

mit einem Unentschieden zufrieden sein mussten. 

Zum Schluss war es dann noch super spannend, aber wir wurden 

punktgleich mit sagenhaften drei Spielen schlechter als Bettmar Zweiter in 

der 1.Kreisklasse. Gefühlt war es wie die Meisterschaft.  
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Statistik 3.Jugend 
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4. JUGEND 

Herbstserie 

Auf Grund ihrer starken Leistungen aus dem Vorjahr wurden Malin 

Brandes, Leon Hinrichs sowie die drei super starken Ex C-Schüler Ferris 

Heinert, Jakob Wolff und Devin Schreiber gleich in die 2.Kreisklasse 

eingestuft. Also gleich drei Klassen höher!!! 

Dass dieser Megasprung eine echte Herausforderung für die Fünf wird 

war allen bewusst. Doch die Realität war leider noch heftiger. Reichte im 

vergangenem Jahr ein Topspin oder ein verhältnismäßig guter Aufschlag, 

war es jetzt genau umgekehrt. Die deutlich älteren und auch viel 

stärkeren Gegner spielten teilweise Katz und Maus mit unseren TTC-er. 

Gleich im ersten Spiel gab es eine 0:6 Klatsche. Aber anschließend kam 

der erste Sieg und alle dachten, dass wir in der Liga mithalten können. 

Leider war es nur ein kleines Aufflackern, denn dann gab es erst mal nur 

noch hohe Niederlagen. Aber je länger die Serie andauerte, desto besser 

wurden die Fünf und passten sich immer mehr an das hohe Niveau der 

Gegner an. Ein Unentschieden und eine knappe 3:6 Niederlage bescherte 

den nicht letzten Platz!!! Trotz der vielen, teilweise auch heftigen 
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Niederlagen ließen sie nie den Kopf hängen, waren super motiviert und 

machten wieder einen Riesen Schritt nach vorn.  

Frühjahrsserie 

Eine Klasse tiefer, durch die enorme Leistungssteigerung und mit der 

Erfahrung der vergangenen Saison sah es nun deutlich besser aus. 

Natürlich waren auch die Gegner eine Spur schwächer, aber aus dem Tal 

der Tränen kamen sie nun mit enormer Spielstärke zurück. Jeder Gegner 

wurde regelrecht abgefertigt, einzig allein im Spiel gegen den 

Tabellenzweiten aus Woltorf gab es ein knappes 6:4 für uns. 

Ungeschlagen mit 14:0 Spielen wurden Malin Brandes, Leon Hinrichs, 

Devin Schreiber, Jakob Wolff und Ferris Heinert Meister in der 

3.Kreisklasse!!! Gratuliere zu der tollen Leistung. 

Die Meisterschaftsprämie wurde natürlich wieder in einem großen 

amerikanischen Restaurant auf den Kopf gehauen. Wer in der Lage ist aus 

Fehlern zu lernen und mit Niederlagen umzugehen weiß, kann mal ein 

ganz Großer werden.  

Statistik 4.Jugend 
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 30 

C- SCHÜLER 

Herbstserie 

Getreu dem Motto der 96-Fans: Jedes Jahr ein Kind, bis es 96 sind, 

möchte ich euch nun das neueste Kind des TTC vorstellen. Mats Söder, 

Yvan Gaul, Joris Rühmann, Lennox Schreiber, Ben Briesenick und Jarne 

Barkawitz.  

Da außer Jarne alles reine TT–Einsteiger sind die aus der Tischtennis AG 

der Grundschule Rosenthal/Schwicheldt stammen, waren wir doch sehr 

gespannt wie sich die Jungs in ihrer ersten Punktspielsaison schlagen 

werden. Klar, dass Jarne gut mitspielen wird, aber die Anderen???  

Aber egal. Hauptsache alle haben ihren Spaß und wir können wieder Kids 

für den TT begeistern. Doch was Betreuer Marc Barkawitz dann mit seinen 

Jungs abzog war aller erste Sahne. Im ersten Spiel ihrer beginnenden 

„Profi-Karriere“ fuhren sie einen 6:1 Auswärtssieg ein. Dann kam ein 

knappes 6:4, zwei weitere Kantersiege und die erste Meisterschaft ihrer 

noch so jungen Laufbahn war unter Dach und Fach.  

Frühjahrsserie 

Nachdem die Jungs wie die „Bayern“ in ihren besten Zeiten durch die Liga 

marschiert sind, überlegten wir ob es für die Großen schon reicht und die 
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Mannschaft in der 4. KK melden sollen. Aber dann entschieden wir uns 

doch noch einmal für die Aufbaustaffel. Leider ein Fehler, denn die Jungs 

entwickelten sich noch mal richtig und die Staffel bestand leider nur aus 

vier Mannschaften. Drei hohe Kantersiege und die Sache war geritzt. 

Gratulation zu der Meisterschaft: Jarne Barkawitz, Mats Söder, Yven Gaul, 

Joris Rühmann und Lennox Schreiber. Was die Jungs in der kurzen Zeit 

schon drauf haben ist aller erste Klasse. Vorhand - Topspin gehört schon 

zum festen Repertoire, RH noch nicht so richtig, Aufschlag so 

einigermaßen.  

Fünf so hochtalentierte Jungs in einem Jahrgang lässt uns das Herz 

höherschlagen. Selbstverständlich fehlt noch was. Aber ein wenig mehr 

Disziplin, etwas mehr Training und mit dem nötigen Fingerspitzengefühl 

von den Trainern und es kann etwas ganz Großes beim TTC entstehen. 
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Statistik C-Schüler 
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 

Versammlung 

Am 17.05.2019 fand im Berkumer Dorfgemeinschaftshaus die 

Jahreshauptversammlung statt. 26 Mitglieder waren anwesend. Wichtige 

Themen waren unter anderem die Entscheidung, welche Plastikbälle in 

der kommenden Saison genutzt werden sollen und die Neuwahlen des 

Vorstandes und der Kassenprüfer. Der Vorstand wurde fast komplett 

wiedergewählt, mit einer Ausnahme. „Pitti“ Jörg Stephan scheidet aus 

seinem Amt als Schriftwart aus und Cedric Doppelhammer wird sein 

Nachfolger. Schön, dass die jüngere Generation auch mal Verantwortung 

übernimmt.  

Für Speis und Trank war auch wieder gesorgt, Präsidenten Gattin Kerstin 

Böker machte wieder einmal ihre sehr leckere Gyrossuppe und für 

genügend Kaltgetränke war ebenfalls gesorgt.  

Das Datum für die Herren Vereinsmeisterschaft wurde jetzt fix festgelegt. 

Es wird immer der Freitag zwei Wochen nach Ende der Sommerferien 

sein.  

Außerdem wurde noch das Sommerfest angesprochen und im groben 

Rahmen geplant, welches wir anlässlich unseres 65-

jährigen Bestehens gefeiert haben.  
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KEGELN 2018 

Surprise, Surprise 

Am 29.Dezember trafen wir uns wieder auf der Berkumer Kegelbahn. Es 

war ein Samstag und die Bude war voll. 19 Teilnehmer, darunter sogar 

zwei Frauen. Rekordverdächtig! 

So schafften wir auch nur zwei Durchgänge. Einen zum Üben und dann 

scharf auf den Pokal. Einer hatte beim Üben anscheinend alles 

ausprobiert, um dann beim Pokal zu glänzen. Von 101 Holz in der 

Übungsrunde steigerte er sich auf satte 134 Holz in der Pokalrunde. 

Keiner hatte ihn auf dem Zettel denn in den letzten Jahren glänzte er auch 

nur mit seiner unorthodoxen Wurftechnik. Pokalsieger wurde tatsächlich 

Fabian Spatz. Dazu sicherte sich Julia den Titel der Pumpenkönigin. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Gemeinsame Dritte wurden Benjamin Weiß, 

Klaus Jose und Maik Brandes mit jeweils 118 

Holz. Christian Dröse musste sich mit dem 2. 

Platz begnügen. Dafür gewann er aber mit 

262 Holz die Gesamtwertung vor Maik 

Brandes (249) und Benni Weiß (243).  
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GURKENPOKAL 2018 

Barkawitz und Hettwer gewinnen Gurkenpokal 

Trotz der diesjährigen sehr mageren Teilnehmerzahl von 9 Teilnehmern 

machte der Gurkenpokal allen Beteiligten Spaß. Das Turnier wurde 

gewonnen von Marc Barkawitz und Lars Hettwer, welcher aufgrund seines 

TTR Wertes als Gurke aktiv war. 

Die weiteren Teilnehmer waren Rainer Schmidt mit Andreas Klingert, 

Peter Krätzig mit Andre Skora, Lasse Bläsig mit Hobbyspieler Elmar Zander 

sowie Cedric Doppelhammer mit Andre Skora. Ja, richtig gelesen - Andre 

erklärte sich dazu bereit, zweimal zu spielen. Nur in der Paarung Skora 

gegen Skora wurde er dann ersetzt. Vielen Dank dafür! 

Insgesamt machte das Event 

allen Spaß, wenngleich es in den 

kommenden Jahren durchaus 

mehr Teilnehmer sein dürfen. 

Der Termin ändert sich ja 

eigentlich nie und ist immer der 

letzte Trainingsfreitag vor 

Weihnachten! 

 

 

Der Veranstalter Ceddy flankiert 

von den beiden Gewinnern 

Lars(l.) und Marc (r.) 
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SOMMERFEST 2019 

65 Jahre TTC 

Aber keine Angst - wir haben nicht vor in Rente zu gehen. Bestes Beispiel: 

Unser rundum gelungenes Sommerfest in der Berkumer Sandkuhle.  

Mehr als hundert TTC-er, Freunde und Interessierte fanden den Weg zu 

uns. Bei freien Getränken und Speisen (gegen eine kleine Spende) wurde 

geplaudert, in Erinnerungen geschwelgt und so manches Match von 

früher an den großen und kleinen Platten nachgespielt. Für die kleinsten 

Teilnehmer war die Tischtennisolympiade mit verschiedenen Spielen der 

Höhepunkt. 

Für die „Großen“ war 

der Höhepunkt mit 

Sicherheit die vom 

Präsidenten höchst 

selbst 

vorgenommene 

Tombolalosziehung! 

Hier ergaben sich 

verrückte 

Konstellationen: z.B. 

gewann ein junger 
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Mann dreimal das 

Grillset. Und als wäre 

das nicht schon lustig 

genug, räumte seine 

Mutter gleich noch 

ein viertes ab. Das 

kannst du nicht 

erfinden!  

 

 

Auch unsere Reise- 

und 

Kneipengutscheine 

waren nicht zu toppen. Die die da waren wissen Bescheid! Die die nicht da 

waren, nächstes Mal besser vorbeikommen! Danke an alle die beim 

Aufbauen, abbauen, grillen, zapfen etc. geholfen haben. Das hat Spaß 

gemacht! Extra Dank geht an Klaus José und unsere Sponsoren, respektive 

an diejenigen, die 

Sponsorengifts organisiert 

haben.  

Nächstes Sommerfest 

kommt bestimmt zum 

70.Geburtstag.  

Also bleibt uns treu oder 

tretet ein.  

TTC Allez! 
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DINO-CUP 2019 

Kein Favoritensieg 

Als letzten großen Höhepunkt des Jahres spielten unsere U 10 ihren Dino - 

Cup aus. Leider waren nur fünf Spieler am Start, aber das tat der Qualität 

des Wettbewerbs keinen Abbruch. Jeder gegen jeden und los ging es. 

Jarne Barkawitz war leicht favorisiert, aber schon nach den ersten Spielen 

zeigten die vier „Rookies“ Mats Söder, Yvan Gaul, Hendrik Zander und 

Joris Rühmann, dass sie mächtig aufgeholt haben. 

Vorhand-Top-Spin gehört zum festen Repertoire, die Aufschläge sind so 

lala und auch die Rückhand funktioniert schon ganz ordentlich. Im Laufe 

des Mini Turniers blieben Mats Söder und Jarne Barkawitz ohne 

Niederlage, so dass es im letzten Durchgang 

zum großen Show Down der beiden 

ungeschlagenen Spieler kam. 

Jarne war doch arg nervös und Mats spielte 

munter drauf los. Je länger das Spiel 

dauerte, desto mehr Probleme bekam Jarne 

mit den guten Topspinbällen seines 

Gegenübers. Als Mats dann auch noch mit 

der Rückhand punkten konnte war Jarnes 

Niederlage besiegelt. 

Mats Söder wurde überraschend, aber völlig 

verdient Dino Cup Sieger 2019!!!! 
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JUGEND-KREISPOKAL 2019 

TTC-Quattro holt den Pokal 

Das I-Tüpfelchen unter eine herausragende Saison setzte die 1.Jugend bei 

den diesjährigen Kreispokalspielen. Ohne nennenswerte Gegenwehr zog 

der TTC-Quattro in die Finalrunde der letzten Vier ein. 

Im Halbfinale mussten die Solschener Kids die Höchststrafe mit 4:0 

hinnehmen. Im nun folgenden Finale ging es gegen die sehr sehr starken 

Jungs aus Ölsburg. Zum einen wurden die Ölsburger ungeschlagen Meister 

der Kreisliga, schalteten die ebenfalls in der Bezirksliga spielende 

Mannschaft aus Woltwiesche aus und bekamen noch 3 Punkte Vorsprung. 

Da kam jetzt 

mal eine 

Aufgabe auf die 

Jungs zu.  

Voll 

Konzentriert 

und bestens 

von Coach 

Fabian Spatz 

eingestellt ging 

es zur Sache. 

Gideon legte 

vor, dafür hatte Mattes gegen die Nr.1 von Ölsburg das Nachsehen. Claas 

brachte uns wieder total locker mit 2:1 in Front. Leider ging das Doppel 

auch genauso klar verloren. Unentschieden und es war mehr als 

spannend. Mit Hilfe der Duttenstedter Schlachtenbummler packten 

Gideon und Claas mal richtig gute Bälle raus. Gid schlug die starke 

Nummer 1 der Ölsburger trotz  3:0 Vorgabe für den Ölsburger und am 

Nebentisch machte Claas den Pokaltriumph perfekt. Gratulation an die 

Pokalhelden Gideon Kohlmann, Mattes Haßelmann, Claas Vahldiek und 

Jan Ove Baum. 
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JUGENDVEREINSMEISTERSCHAFT 

Jan-Ove Baum setzt sich durch 

Zur Vereinsmeisterschaft der Jugend fanden sich insgesamt 13 Kinder in 

der Tischtennishalle ein, um den neuen Champion zu finden. 

Das Teilnehmerfeld war bunt gemischt von den erfahrenen Recken der 1 

Jugend bis zu Neuanfängern, die noch kein Punktspiel absolviert haben. 

In den Gruppen- und Viertelfinalspielen setzten sich die Favoriten 

(Älteren) durch. Damit standen die Halbfinals im Zeichen des Duells der 

ersten und zweiten Jugend. Claas musste im ersten Halbfinale gegen Tim 

ran und Jan Ove wurde von Linus herausgefordert. 

Hier konnten die Jungs aus der Zweiten gut mithalten, aber konnten nur 

kurz an einer Überraschung schnuppern. Claas und Jan Ove setzten sich 

beide durch. 

Im Finale wurde wie üblich mit 4 Gewinnsätzen spielen. Es wurde wirklich 

sehr gutes Tischtennis gezeigt und es haben nur Nuancen entschieden. 
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Anfang des Spiels hat Claas das Spiel dominiert, aber mit zunehmender 

Spieldauer riss Jan Ove das Spiel an sich. Im Endeffekt gewann Jan Ove 

das Finale mit 4:2 Sätzen und wurde neuer Vereinsmeister der Jugend. 

 

 

Herzlichen Glückwunsch Treeman! 
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HERRENVEREINSMEISTERSCHAFT 2019 

Gideon Kohlmann wird jüngster Vereinsmeister 

15 Jahr, blondes Haar, neuer Herrenvereinsmeister. Der Vereinsmeister 

im Jahr 2019 heißt Gideon Kohlmann, seines Zeichens Spitzenspieler aus 

der dritten Herren. Er setzte sich im Finale gegen Totti aus der vierten 

Herren durch. Gespielt wurde mit Vorgabe bis 21, das Ergebnis am Ende 

lautete 3-0 für den Youngster. Die Sätze im Finale endeten 21-14, 21-17 

sowie 22-20. 

Im Halbfinale konnte sich Totti in einem harten Fight gegen Erik 

durchsetzen, am Ende hieß es 21-23, 21-17 sowie 22-20 aus Sicht von 

Totti. Gideon hatte mit seinem Mannschaftskollegen Jan-Ove weniger 

Mühe, gewann in einem dennoch hochklassigen Spiel mit 2-0.  

Im gesamten Turnier merkte man, dass es ganz schön schwer ist, 

Vorgaben bis 11 aufzuholen. So schieden sowohl Benni, als auch Fabi 

beide in der Gruppenphase aus und Julian schied im Viertelfinale gegen 

Jan-Ove aus. Insgesamt ist es zwar mit der Vorgabe eine gute Sache, aber 

wir haben schon überlegt, es für das kommende Jahr zu modifizieren und 

die Maximalvorgabe ein wenig runterzuschrauben. Bei der diesjährigen 

Hauptversammlung haben wir außerdem einen festen Termin für die 

Vereinsmeisterschaft beschlossen, denn diese soll nun immer den Freitag 

zwei Wochen nach Ende der Sommerferien stattfinden. Für das Jahr 2020 

würde dies den 13.09.2020 bedeuten! Wir kündigen das bereits jetzt an, 

damit es nächstes Jahr mehr als 15 Teilnehmer werden. Die Teilnehmer 

verteilten sich wie folgt in die Gruppen: 

Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D 
Benni Fabi Julian Gideon 

Erik  Jan-Ove Bernd Totti 

Ceddy  Christian P. Klinge Pitti 

Mattes Uwe A. Peter  

 Die in Grün markierten Akteure erreichten das Viertelfinale. Dort wurde 

wild gelost, deshalb konnte Erik abermals Ceddy besiegen, Totti besiegte 

Christian Prange, Jan-Ove konnte Julian in die Schranken weisen und 

Gideon setzte sich gegen Peter durch. Insgesamt war es ein spannendes 
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Turnier mit einer ordentlichen Resonanz von 15 Teilnehmern, welches 

allen Spaß gemacht hat und so manch einer kann die neue Saison sicher 

gar nicht früh genug erwarten. Aber damit es in der kommenden Saison 

noch mehr Teilnehmer werden, haben wir den Termin für die 

kommenden Jahre nun einheitlich festgelegt! Besonders aus den ersten 

beiden Mannschaften geht da doch noch mehr!       

 

 

Präsident Erik Böker bei der Pokalübergabe an den jüngsten TTC-

Vereinsmeister Gideon Kohlmann 
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JUBILÄUMSTURNIER IN DUNGELBECK 

TTC gewinnt Jubiläumsturnier 

Anlässlich des 125-jährigen Bestehens des TSV 

Dungelbeck wurde der TTC Berkum zu einem 

Tischtennisturnier eingeladen. Da wir schon 

lange Zeit eine gute Beziehung zu Dungelbeck 

pflegen nahmen wir diese gerne an.  

Leider konnte Peter Krätzig beruflich nicht, dafür 

sprang aber „Neu-Dungelbecker“ Benjamin Weiß 

ein. Dazu noch der alte Haudegen Bernd Knopf, der von früher noch viele 

Anekdoten mit den Dungelbeckern zu berichten hatte. Vervollständigt 

wurde das Team von Jörg Stephan und Christian Dröse. Mit dieser Truppe 

waren wir der haushohe Favorit und dem wurden wir auch gerecht.  

 

Im Halbfinale wurde die SG 

Adenstedt mit 7:1 klar besiegt. 

Lediglich ein Doppel wurde 

abgegeben und Pitti hatte ein 

bisschen Schwierigkeiten mit der 

Dame von Adenstedt. Hilfreich war 

das Feixen von Benni und Christian 

auf der Bank nicht gerade, aber Pitti 

setzte sich in dem Schupfduell dann 

doch „souverän“ mit 15:13 im 

5.Satz durch. 

Im Finale gegen den TSV Dungelbeck ließen wir dann noch nicht mal den 

Ehrenpunkt zu und gewannen das Turnier ganz locker. 

Abschließend gab es noch ein lecker Abendbrot und es wurde noch über 

die guten alten Zeiten geplaudert, als Dungelbeck und Berkum noch auf 

Augenhöhe gegeneinander spielten. Diese Zeit hat sich aber gewaltig 

verändert. Zum Glück zu unseren Gunsten. 
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TIPPRUNDE 2018/2019 

„Reine Analyse “ 

15 Fußballexperten tippten die Spiele der Bundesliga. Einer konnte ganz 

unbeschwert in die Tipprunde gehen, denn er musste nicht mehr für 

seinen Hamburger SV tippen. Befreit, emotionslos und rein analytisch 

konnte ihm keiner das Wasser reichen. Schon zur Herbstmeisterschaft lag 

er vorne und sicherte sich mit 561 Punkten auch die Meisterschaft. 

Herzlichen Glückwunsch an Tobias Rien! Auf ein gutes Abschneiden in der 

nächsten Saison können daher alle Hannover 96 Fans hoffen. Grins. 

Mit seiner Taktik gegen seinen Lieblingsverein zu tippen landete Christian 

Dröse mit 543 Punkten auf den 2.Platz. Schalke 04 sei Dank. Den 3.Platz 

sicherte sich Jannick Schrader mit 533 Punkten. Seine Taktik blieb 

unbekannt. Die meisten Tagessiege hatten „CurryP“ Christian Prange, 

Christian Dröse und „Winter0815“ alias Bernd Knopf mit jeweils 4 Stück. 

Wobei „CurryP“ seine Tagessiege alle in der Hinrunde einheimste. Da lag 

er in der Gesamtwertung auch noch auf den 2.Platz. Dann schwächelte er 

gewaltig und fiel auf den 7.Platz ab. Diese Taktik wollen wir gar nicht 

wissen. 
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STORY 

Was geschah im Jahre 1983 n.Chr.? 

- „Hitler Tagebücher“ des „Stern“ erweisen sich als Fälschung 

- Acht „Oscars“ für „Ghandi“ 

- Ulf Merbold erster Deutscher im All 

- Udo Lindenberg gibt Konzert in Ost - Berlin 

- Schwedische Tennislegende Björn Borg erklärt seinen Rücktritt 

- Hamburger SV gewinnt den Europapokal der Landesmeister 

- Der TTC Berkum geht ins 30. Jahr 

Die 1. Herren schaffte in der 2. Bezirksliga den Klassenerhalt, auch Dank 

Frank Scotkiewicz, der in seiner ersten Saison in der 1.Herren im unteren 

Paarkreuz eine hervorragende Bilanz von 19:9 Siegen erzielte. 

Die 2. Herren schnupperte als Dritter wieder mal an der Meisterschaft. 

Eifrigste Punktesammler waren Willi Kolshorn 16:3, Eberhard Bracke 13:5, 

Christian Dröse 20:6 und Heinz de Wall mit 22:7. Außerdem spielten 

Wolfgang Schaber 2:8, , Manfred Christmann 12:8 und Hans-Jürgen Dröse 

9:18.  

Die 3. Herren erreichte den 7.Platz in der 3.Kreisliga mit den Spielern 

Frank Gieger 22:14, Dieter Dröse 7:18, Horst-Dieter Brandes 15:8, Uwe 

Klose 17:11 und Rüdiger Otto 2:12. Christian Dröse spielte sich nach 12:4 

Siegen in der Zweiten fest. Ansonsten wäre wohl eine viel bessere 

Platzierung drin gewesen. 

Die Damen erreichten den 5.Platz in der 3.Kreisliga. Es spielten Heike Stahl 

12:8, Anni Peters 9:9, Inge Ludwig 5:9, Ulrike Stahl 11:6, Uschi Jose 5:4, 

Helga Kolshorn 2:7 und Richarda Brandes 3:6. 

Noch keine Steigerung bei den Schülern. Lediglich Kai Scotkiewicz zeigt 

mit 32:10 Siegen, als 3-bester der Staffel, was in ihm steckt. Weiter 

spielten Dirk Buchholz 19:22, Mirco Jose 18:21 und Thomas Ludwig 8:29.  

Zum Jubiläumsturnier in Dungelbeck wurde unsere 1. Herren eingeladen. 

Nach drei Siegen in der Vorrunde unterlagen sie erst im Endspiel dem 
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Gastgeber knapp mit 4:7. Bei der anschließenden Siegerehrung 

verzichtete der Veranstalter auf den Siegerpokal und überreichte ihn 

stattdessen an Peter Krätzig. Dafür gab es starken Beifall. Danach gab es 

für alle Anwesenden noch ein paar vergnügliche Stunden. 
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SCHLUSSWORT 

Die erste E-Kelle ist nun geschrieben und druckfertig.  
Wir hoffen sehr, dass Sie euch gefällt und wären sehr dankbar, wenn die 
E-Kelle auf verschiedenen Kanälen verbreitet wird. Sei es per E-Mail, per 

Whatsapp oder gerne auch bei Facebook oder Instagram.  
Mit der neuen E-Kelle konnten wir unsere Routiniers Peter Krätzig und 

Christian Dröse auch ein wenig entlasten.  
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